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Eschborn (ew) – Die Eschborner Verein 
„Herzkissen“ hat den Krankenhäusern in Bad 
Soden und Höchst ihre Jahresvorräte an Herz-
kissen übergeben. Insgesamt erhielten die 
beiden Krankenhäuser 600 der ehrenamtlich 
genähten Kissen. Sie sind für Patientinnen 
nach einer Brustkrebsoperation bestimmt und 
sollen Schmerzen lindern sowie den Hei-
lungsprozess unterstützen. 
Die Herstellung der Herzkissen ist die wich-
tigste Aufgabe des Vereins. Bei den regelmä-
ßigen Nähtreffen entstehen darüber hinaus 
auch Portkissen, Kinderkissen, Drainage-Ta-
schen und Chemomützen für Krebspatientin-
nen und Krebspatienten. Gleichzeitig laufen 
bereits die Vorbereitungen für den Pinktober 
im Herbst.
Auch darüber hinaus waren die Ehrenamtli-
chen in den vergangenen Wochen aktiv. Sie 

beteiligten sich am Eschathlon, besuchten 
den Sommerempfang der Stadt Eschborn und 
nahmen am Stadtradeln teil. Mit 5.848 gera-
delten Kilometern belegte das Team den vier-
ten Platz. Das Preisgeld von 100 Euro wurde 
durch eine Spende der Radlerinnen und Rad-
ler der GIZ auf insgesamt 350 Euro aufge-
stockt. Nach Angaben des Vereins reicht die-
ser Betrag aus, um Material für rund 82 wei-
tere Herzkissen zu kaufen.
Außerdem waren die Mitglieder zu Gast im 
Globus-Markt in Eschborn. Dort erhielten sie 
bei einer Führung Einblicke in die Abläufe 
des Unternehmens, das die Arbeit des „Herz-
kissen e.V.“ seit Jahren unterstützt.
Weitere Informationen über den Verein, seine 
Aktivitäten und die geplanten Aktionen im 
„Pinktober“ finden sich unter eschborner-
herzkissen.de im Internet.

Vertreterinnen des Eschborner Vereins „Herzkissen“ übergaben insgesamt 600 Herzkissen an die Onkologie-Stationen der Krankenhäuser in 
Bad Soden und Höchst, die voraussichtlich für ein ganzes Jahr ausreichen werden. � Foto: Herzkissen e.V.

„Herzkissen“ liefert den Jahresvorrat

Mehrere tausend dieser bunten Herzkissen 
wurden seit 2019 in ehrenamtlicher Arbeit 
hergestellt. � Foto: Herzkissen e.V.

Eschborn (ew) – Die Stadt Eschborn will den 
Schulweg zur Grundschule Süd-West sicherer 
machen. Zum Beginn des neuen Schuljahres 
sind mehrere verkehrssichernde Maßnahmen 
im Umfeld der Schule geplant. 
Hintergrund ist nach Angaben der Stadt unter 
anderem der Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung, durch den künftig mehr Kinder das 
Schulkinderhaus im Kriftler Weg nutzen wer-
den. Bereits heute sorge aber der Bring- und 
Holverkehr durch sogenannte „Elterntaxis“ 
regelmäßig für gefährliche Situationen.
Auslöser der Planungen waren Hinweise von 

Anwohnerinnen und Anwohnern sowie der 
Schulleitung und des Kollegiums. Gemein-
sam mit der Landespolizei und der Straßen-
verkehrsbehörde entwickelte die Stadt Maß-
nahmen, die mit möglichst geringem Auf-
wand die Verkehrssicherheit an der kritischen 
Stelle verbessern sollen. Vorgesehen sind un-
ter anderem Bodenmarkierungen für 
„Elterntaxi“-Haltestellen sowie eine zeitlich 
begrenzte Änderungen der Verkehrsführung.
Bürgermeister Adnan Shaikh wirbt zugleich 
dafür, Kinder möglichst zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad zur Schule zu bringen. „Der sicherste 

Schulweg beginnt mit möglichst wenig Auto-
verkehr vor der Schule. Deshalb ist es am bes-
ten, wenn Kinder – wann immer es möglich ist 
– zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur Schule 
kommen. Das stärkt nicht nur ihre Selbststän-
digkeit, sondern sorgt auch für mehr Sicherheit 
für alle Schülerinnen und Schüler“, sagt er.
Über die geplanten Änderungen informiert 
die Stadt betroffene Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Eltern in Informationsveran-
staltungen zum Ende der Sommerferien. Die 
Einladungen dazu sollen in den kommenden 
Tagen verschickt werden.

Mehr Sicherheit für die Schüler vor der Süd-West-Schule
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Eschborn (ew) –Am Samstag, 22. August,  
findet zum zweiten Mal das „Le Murs Fest“ 
im Bürgerzentrum Eschborn statt. Nach An-
gaben der Veranstalter soll das Musikfestival 
erneut Besucherinnen und Besucher aus der 
ganzen Rhein-Main-Region anziehen.
Auf dem Programm stehen Indie-, Pop- und 
Rockmusik. Als Hauptact ist die Sängerin 
Rubi angekündigt. Außerdem treten die 
Frankfurter Band „Friends Don‘t Lie“ sowie 
„Leon for Murs“, „Kenopsia“, „Thruxtone“ 

und das Duo „Schiefner und Lacher“ auf. 
Letztere präsentieren eine Revue mit Liedern 
von Rio Reiser. Neben dem Musikprogramm 
wollen die Veranstalter nach eigenen Anga-
ben Wert auf Nachhaltigkeit, regionale Ange-
bote und eine familiäre Atmosphäre legen.
Karten sind im Vorverkauf für 20 Euro erhält-
lich. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
haben freien Eintritt. Studierende zahlen 10 
Euro. Weitere Informationen gibt es unter le-
mursfest.de im Internet.

Musik und entspannte Atmosphäre

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstgebühr von 
2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Notdienst-Apotheke 
ist zu erfahren über Telefon 0800-0022833 (Festnetz/ 
kostenlos) und Telefon 22833 ohne Vorwahl (für Han-
dys in allen Funknetzen). Der Anruf kostet 69 Cent 
pro Minute. Im Internet ist die Suche unter www.apo-
net.de möglich. Diese Liste erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit.

Freitag, 17. Juli 
Brunnen-Apotheke, 65812 Bad Soden,  
Prof.-Much-Str. 2, Tel. 06196-7640670
 
Samstag, 18. Juli
Central-Apotheke, Eschborn,  
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521

Sonntag, 19. Juli 
Radilo-Apotheke, Frankfurt,  
Radilostraße 15, Tel. 069-783416

Montag, 20. Juli 
Rats-Apotheke, Kronberg, Borngasse 2,  
Tel. 06173-61522

Dienstag, 21. Juli  
Taunus-Apotheke, Schwalbach,  
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070

Mittwoch, 22. Juli 
Brunnen-Apotheke, 65812 Bad Soden,  
Prof.-Much-Str. 2, Tel. 06196-7640670

Donnerstag, 23. Juli  
Central-Apotheke, Eschborn,  
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521

FÜR DEN NOTFALL

Wenn der Frosch eine Prinzessin ist

Das Theater „Rotes Zebra“ ist am Dienstag, 21. Juli, mit dem Stück „Die Froschkönigin“ zu 
Gast in Eschborn. Die Aufführung beginnt um 15 Uhr im Süd-West-Park am Sportfeld 1 und 
ist Teil der Veranstaltungsreihe „Kindersummertime“. Erzählt wird – frei nach dem Märchen 
der Brüder Grimm – die Geschichte einer Prinzessin, die als Frosch lebt und nur durch den 
Kuss ihres Prinzen wieder zum Menschen werden kann. Das Stück mit Doris Friedmann rich-
tet sich an Kinder ab vier Jahren und verbindet Schauspiel, Musik und Humor. Der Eintritt ist 
frei. Bei schlechtem Wetter wird die Aufführung ins Bürgerzentrum verlegt� Foto: Friedmann

Donnerstag, 16. Juli: Er-
öffnung der Ausstellung 
„Schwestern zerreißt eure 
Ketten“ um 17 Uhr im Muse-
um am Eschenplatz.

Donnerstag, 16. Juli: Eröff-
nung des Eschborner Wein-
sommers um 17 Uhr im Mu-
seumshof am Eschenplatz.

Samstag, 18. Juli: Musik 
am Weinstand mit „Gude & 
Hola“ um 18.30 Uhr im Mu-
seumshof am Eschenplatz.

Dienstag, 21. Juli: Sprech-
stunde des Versorgungsamts 
um 9 Uhr im Seniorenraum 
des Erlebnishauses in der 
Odenwaldstraße 22 - 24.

Dienstag, 21. Juli: Kin-
dersummertime mit dem 
Theaterstück „Die Frosch-
königin“ um 15 Uhr im Süd-
West-Park.

Mittwoch, 22. Juli: Sum-
mertime mit der „Panik Po-
wer Band“ um 19.30 Uhr am 
Eschenplatz.

Freitag, 24. Juli: Open-Air-
Theater „Till Eulenspiegel“ 
um 21 Uhr am Eschenplatz.

Samstag, 25. Juli: Vätertreff 
mit kleinen Kindern um 10 
Uhr im Mehrgenerationenhaus 
in der Hauptstraße 18 - 20.

Samstag, 25. Juli: Musik am 
Weinstand mit „Boys of 69“ 
um 18.30 Uhr im Museums-
hof am Eschenplatz.

Dienstag, 28. Juli: Kinder-
summertime mit dem The-
aterstück „Frau Meier, die 
Amsel“ um 15 Uhr im Süd-
West-Park.

Mittwoch, 29. Juli: Summer-
time mit „The Barons“ um 
19.30 Uhr am Feuerwehr-
haus Niederhöchstadt in der 
Georg-Büchner-Straße 30.

Donnerstag, 30. Juli: Musik 
am Weinstand mit „Opera et 
cetera“ um 17 Uhr im Muse-
umshof am Eschenplatz.

Donnerstag, 30. Juli: Füh-
rung durch die Ausstellung 
„Durch die Blume“. Treff-
punkt um 18 Uhr im Park an 
der Alten Mühle.

Samstag, 1. August: Musik 
am Weinstand mit Emanuel 
Matani um 18.30 Uhr im Mu-
seumshof am Eschenplatz.

Montag, 3. August: Open-
Air-Kino „Die progressiven 
Nostalgiker“ um 21.30 Uhr 
an der Heinrich-von-Kleist-
Schule.

T E R M I N E

Eschborn (ew) – Beim Sommertheater auf 
dem Eschenplatz drehte sich am vergangenen 
Freitag alles um das Thema Kommunikation. 
Melanie Haupt und Judith Jakob präsentierten 
dort ihr Kabarettprogramm „Ich verstehe was, 
was du nicht sagst“. Begleitet wurden sie von 
Gitarrist Jonathan Bratoëff. 
Mit Gesang, Humor und Anspielungen auf 
die Kommunikationsmodelle von Friedemann 
Schulz von Thun und Paul Watzlawick setzte 
sich das Trio mit Missverständnissen und der 

Verständigung zwischen Menschen auseinan-
der. Für einen besonderen Moment sorgten 
ausgerechnet die Kirchenglocken, als die bei-
den Künstlerinnen eine Schweigepause einle-
gen wollten. Das Publikum reagierte mit Ge-
lächter und spendete am Ende viel Applaus. 
Für Speisen und Getränke sorgten die Mit-
glieder des Lions Clubs Eschborn-Wester-
bach.

Wer ist heute Till Eulenspiegel?
Das nächste Theaterstück ist am Freitag, 24. 
Juli, um 21 Uhr auf dem Eschenplatz zu se-
hen. Dann spielt das „NN Theater Köln“ das 
Stück „Till Eulenspiegel“. Der ist eine der be-
kanntesten Figuren der europäischen Kultur-
geschichte – Meister der Spiegelung, Verfüh-
rer, Alleskönner, Gaukler und Dieb. Seit Jahr-
hunderten hält er der Gesellschaft den Spiegel 
vor – mal listig, mal schmerzhaft, mal zum 
Brüllen komisch. Jede Epoche hat ihren Till, 
jede Generation braucht ihren Spiegel. 
An diesem Abend stürzt sich Till Eulenspie-
gel in die Gegenwart, treu seinem Motto: Stell 
dich dumm und sei gerissen! Mal als Schalk 
mit dem Finger in die Wunde, mal als trauri-
ger Clown. Und heute? Ist Till Eulenspiegel 
ein Comedian, ein weggesperrter Aktivist 
oder gar ein weltweiter Social-Media-Star? 
Das Publikum darf sich nach Angaben der 
Veranstalter auf ein „schillerndes Theater-
spektakel freuen – voll Spielfreude, rasanter 
Rollenwechsel, Livemusik und einer schwin-
delerregenden Achterbahnfahrt aus Unsinn 
und Sinn“. 
Die Bewirtung übernimmt das Weingut Ro-
bert König. Sitzgelegenheiten sind vorhan-
den. Der Eintritt ist frei. Bei schlechtem Wet-
ter findet das Sommertheater im Bürgerzent-
rum in Niederhöchstadt statt.

Das Stück „Ich verstehe was, was du nicht sagst“ nahm auf dem Eschenplatz die Kommunika-
tionsprobleme zwischen den Menschen auf die Schippe.� Foto: Stadt Eschborn

Kirchenglocken stören Kommunikation

Das „NN Theater Köln“ zeigt in Eschborn 
eine moderne Version des Klassikers „Till 
Eulenspiegel“.� Foto: Hehn

500 Jahre Reformation in Eschborn
Eschborn (ew). Die Evangelische Kirchenge-
meinde Eschborn erinnert in diesem Jahr an 
ein besonderes Jubiläum. Vor 500 Jahren wur-
de die Reformation in Eschborn endgültig ein-
geführt. Aus diesem Anlass lädt die Gemeinde 
zu mehreren Veranstaltungen ein, die sich mit 
der Geschichte der Reformation und der Zu-
kunft der Kirche beschäftigen. Höhepunkt ist 
ein Festgottesdienst am Samstag, 31. Oktober, 
um 17 Uhr in der Evangelischen Kirche. An-
schließend ist ein Empfang geplant.
Bereits in den beiden Wochen vor dem Jubilä-
um bietet die Kirchengemeinde ein Begleit-
programm an. Den Auftakt macht am Diens-
tag, 20. Oktober, um 19 Uhr ein Vortrag mit 
anschließendem Gespräch. Pröpstin Henriette 
Crüwell spricht dabei über das Thema „Zu-
kunft der Kirche und Kirche der Zukunft“.

Am Freitag, 23. Oktober, folgt um 19.30 Uhr 
ein Konzert in der Kirche. Einen Tag später, 
am Samstag, 24. Oktober, wird um 16 Uhr 
eine Kirchenführung angeboten. Am Mitt-
woch, 28. Oktober, steht um 19.30 Uhr ein 
Vortrag zur Geschichte der Reformation in 
Eschborn und ihren Folgen auf dem Pro-
gramm.
Mit einem Blick nach vorn beschäftigt sich 
ein Workshop am Donnerstag, 29. Oktober, 
um 19 Uhr. Unter der Frage „Wie wollen wir 
in Zukunft Kirche sein?“ sind Gemeindemit-
glieder und Interessierte eingeladen, über die 
künftige Entwicklung kirchlichen Lebens ins 
Gespräch zu kommen.
Ausführliche Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen will die Kirchengemeinde im 
September und Oktober veröffentlichen.
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Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Hanauer  
Landstraße 517 – 543 

60386 Frankfurt

DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Die Eschborner Woche im 
Internet:

www.taunus-nachrichten.de

VORSTAND

❖ Wohnort Eschborn/Umgebung
❖ Freude an Verantwortung 

Organisation & Teamarbeit

❖ Verlässlichkeit

Ein Ehrenamt, 

das Energie gibt, 

statt nimmt
GestaltungsspielraumEin erfahrenes Team Klare Strukturen

Der Eschathlon bringt jedes Jahr 3.500 Läuferinnen, Läufer und Kinder zusammen. 
Unser Orga-Team hält dieses große Event stabil, sicher und mit Herz am Laufen. 
Damit das so bleibt, suchen wir weitere Aktive im Vorstand (ehrenamtlich).

WAS DICH ERWARTET

EESSCCHHBBOORRNN  BBEEWWEEGGTT  –– UUNNDD  DDUU  KKAANNNNSSTT  MMIITTBBEEWWEEGGEENN

EEHHRREENNAAMMTTLLIICCHHEE  VVEERRSSTTÄÄRRKKUUNNGG  ((mm//ww//dd))  IIMM

Ein erfahrenes, motiviertes Orga-Team
Klare Aufgabenverteilung & strukturierte 
Einarbeitung
Gestaltungsspielraum für deine Ideen
Ein Ehrenamt, das sich gut in den Alltag 
integrieren lässt
Die Chance, ein Event mitzugestalten, das 
tausende Menschen begeistert

Du gerne organisierst und Menschen 
zusammenbringst
Du in Eschborn oder Umgebung lebst
Du Verantwortung im Team übernehmen 
möchtest
Du Freude an Vereinsleben und 
Gemeinschaft hast

WWAASS  DDIICCHH  EERRWWAARRTTEETT WWAASS  DDUU  MMIITTBBRRIINNGGSSTT  DDUU  PPAASSSSTT  ZZUU  UUNNSS,,  WWEENNNN  ……

Freude an Organisation, Kommunikation und 
Teamarbeit

Verlässlichkeit und Lust auf Verantwortung

Interesse an Sport oder Vereinsleben (du 
musst kein Läufer sein)

DDUU  BBEEKKOOMMMMSSTT::  DDUU  BBRRIINNGGSSTT  MMIITT::

KKOONNTTAAKKTT::

vorstand@eschathlon.de

0170 2737035 

0152 53521841
Im Wingert 82  
65760 Eschborn

Stadtlauf-Verein Eschborn e.V.  
(SVE Eschathlon)

Ein herzliches, erfahrenes Team,
klare Strukturen, viel Raum für 
Ideen –
wir freuen uns auf dich!

von Mathias Schlosser

Es ist schon ein biss-
chen unwürdig, wie 
gerade mit der Musik-
schule Taunus umge-
gangen wird. Eigentlich 
wird der Einrichtung 
– die seit vielen Jahren 
von allen Seiten zu hö-
ren bekommt, wie gut 
und wichtig ihre Arbeit 
ist – mindestens ebenso 
lange versprochen, dass 

in Eschborn ein Neubau als Ersatz für die de-
finitiv zu kleinen Räume in der Steinbacher 
Straße errichtet werden soll. Erst sollte dieser 
am Ende der Kronberger Straße entstehen, 
dann war ein Grundstück „Im Wehlings“ im 
Gespräch, schließlich wurde es das Gelände 
der ehemaligen Gärtnerei Wollrab im Krifte-
ler Weg.
Dort gibt es seit mehr als einem Jahr einen 
Bebauungsplan, der den rechtlichen Rahmen 
für den Bau der neuen Musikschule absteckt. 

Doch statt das Projekt nach so vielen Jahren 
nun mit Kraft voranzubringen, knüpft die 
neue Koalition den Bau nun offenbar an Be-
dingungen. 
Natürlich sind die Verhandlungen über die 
Zuschüsse der Stadt Eschborn für den laufen-
den Betrieb der Musikschule nicht einfach. 
Die Stadt Eschborn zahlt ordentlich, die Mu-
sikschule fordert trotzdem deutlich mehr Geld 
und Schwalbach, Sulzbach und Kronberg, von 
wo viele Schülerinnen und Schüler kommen, 
halten sich finanziell sehr zurück. Da wun-
dert es nicht, dass die Verantwortlichen im 
Eschborner Rathaus nicht glücklich sind. 
Der längst für 2029 versprochene Neubau 
darf aber trotzdem nicht zum Faustpfand für 
ein besseres Verhandlungsergebnis werden. 
Da muss es andere Möglichkeiten geben, um 
zu einer gerechten Einigung zu kommen.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem The-
ma und senden Sie einen Leserbrief an mtk@
hochtaunusverlag.de mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentlichung)!

E S C H B O R N E R  S P I T Z E N
Versprochen ist versprochen

Eschborn (ew) – In der Gaststätte der Wes-
terbachhalle gibt es einen Pächterwechsel. 
Nach 17 Jahren endete am Dienstag verga-
nener Woche die Zusammenarbeit zwischen 
der Stadt Eschborn und der bisherigen Päch-
terin Tanja Cacic. Nach Angaben der Stadt 
haben sich beide Seiten einvernehmlich auf 
die Auflösung des Pachtvertrags verständigt. 
Die Nachfolge übernimmt am 1. September 
Sanja Sommer. Sie führte mehrere Jahre das 
Restaurant „Olive“ in Eschborn. Die Wie-
dereröffnung der Gaststätte an der Nieder-
höchstädter Sportanlage ist für Anfang Sep-
tember geplant. Die Stadt weist allerdings 
darauf hin, dass sich der Termin wegen noch 
ausstehender Genehmigungen und Vorberei-
tungsarbeiten um einige Tage verschieben 
kann. Künftig soll in der Gaststätte an der 
Westerbachhalle eine gutbürgerliche Küche 
mit einer Auswahl an Tapas angeboten wer-
den. Das gastronomische Angebot richtet 
sich sowohl an Besucherinnen und Besucher 
der Westerbachhalle als auch an alle anderen 
Gäste. Bürgermeister Adnan Shaikh dankte 
Tanja Cacic für deren langjähriges Engage-
ment. „Ich danke Tanja Cacic für ihre lang-
jährige Treue zum Standort in der Wester-
bachhalle und wünsche ihr alles erdenklich 
Gute für ihren weiteren Weg. Gleichzeitig 
freue ich mich auf den Neustart und wün-
sche Sanja Sommer bereits heute einen er-
folgreichen Start sowie viele zufriedene 
Gäste.“

Neue Pächterin an der 
Westerbachhalle

Eschborn (ew) – Eine Delegation der Stadt 
Eschborn hat Ende Juni die portugiesische 
Partnerstadt Póvoa de Varzim besucht. An der 
Reise nahmen auch Mitglieder der Stadtver-
waltung und des Magistrats teil. Gemeinsam 
mit Vertreterinnen und Vertretern der Partner-
städte Zabbar auf Malta und Montgeron in 
Frankreich standen der persönliche Austausch 
sowie Einblicke in kommunale Projekte und 
das kulturelle Leben im Mittelpunkt.
Auf dem Programm standen unter anderem 
die Besichtigung einer ehemaligen Stier-
kampfarena, die zu einer Multifunktionshalle 
umgebaut worden ist, sowie ein Besuch bei 
der Seenotrettung mit der Besichtigung eines 

Rettungsbootes. Außerdem nahmen die Dele-
gationen am traditionellen Fischerfest „São 
Pedro“ teil, das fest zur Geschichte der Stadt 
gehört und jedes Jahr viele Besucherinnen 
und Besucher anzieht.
Den Abschluss des Besuchs bildete ein ge-
meinsamer Gottesdienst. Nach Angaben der 
Stadt bot das Wochenende zahlreiche Gele-
genheiten, die Beziehungen zwischen den vier 
Partnerstädten zu vertiefen, Erfahrungen aus-
zutauschen und neue Ideen für die weitere Zu-
sammenarbeit zu entwickeln. Städtepartner-
schaften förderten den europäischen Gedan-
ken und den Austausch über kommunale Her-
ausforderungen und erfolgreiche Projekte.

Vertreterinnen und Vertreter der Partnerstädte Eschborn, Póvoa de Varzim, Zabbar und Mont-
geron vor dem Stadtwappen der portugiesischen Stadt.� Foto: Stadt Eschborn

Treffen der Partnerstädte in Portugal
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.
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Eschborner WocheEschborner Woche

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

18. bis 24. Juli 2026

Sie müssen sich im beruflichen 
Bereich eine dickere Haut zu 
legen! Wenn Sie Ihre Anspan-
nung zu deutlich zeigen, werden 
schnell Zweifel an Ihrer Belast-
barkeit laut.

Ein paar bestimmte Menschen 
gehen Ihnen gerade ziemlich auf 
die Nerven? Versuchen Sie trotz-
dem, nicht allzu negativ zu den-
ken, dann wird sich ein Wunsch 
erfüllen. 

Sie sollten öfter einmal über Ih-
ren pflichtbewussten Schatten 
springen und nach getaner Ar-
beit die wertvolle Freizeit mit 
Leichtigkeit und Muße ausgiebig 
genießen.

Die Nervosität, die Sie ein ums 
andere Mal überfällt, ist völlig 
unbegründet, denn die Nach-
richt, auf die Sie warten, wird 
genau zum angekündigten Zeit-
punkt eintreffen. 

Wer sich selbstkritisch unter die 
Lupe nimmt, wird bald die Ur-
sachen für ein paar Schwächen 
entdecken. Dabei ist Ehrlichkeit 
sich selbst gegenüber Grundvor-
aussetzung.

Die gewünschten Erfolge wer-
den sich, wenn es an der Zeit ist, 
schon einstellen. Es gilt jetzt, ge-
lassen jede Hektik zu vermeiden 
und dadurch Flüchtigkeitsfehler 
auszuschließen. 

Die Beziehung zu einem be-
stimmten Menschen gestaltet 
sich immer schwieriger, da der 
andere eine bedingungslose Hin-
gabe einfordert, die Sie nicht be-
reit zu geben sind.

Ausgesprochen positive Einflüs-
se erleichtern Ihnen jetzt jegli-
che Vorhaben. Eine Glücksphase 
beginnt, in der Sie beruflich wie 
privat einige schöne Erfolge fei-
ern können.

Zukunftsweisende Entscheidun-
gen sollten Sie jetzt umgehend 
auf den Weg bringen. Bleiben Sie 
beim Verfolgen Ihrer Ziele unbe-
dingt am Ball und lassen Sie sich 
nicht ablenken.

Gegenseitig haben Sie und Ihr 
Partner sich in den vergangenen 
Tagen über kleine Krisen hin-
weggeholfen. Über die Zeit sind 
Sie zu einem echten Team zu-
sammengewachsen!

Liebe und Freundschaft zei-
gen sich augenblicklich von der 
schönsten Seite. Aber hüten Sie 
sich ja vor großartigen Verspre-
chungen. Jemand könnte Sie 
beim Wort nehmen. 

Manchmal ist der Abbruch eines 
Vorhabens tatsächlich die besse-
re Variante als das sture Festhal-
ten an Ihren Plänen. Wägen Sie 
Vor- und Nachteile gut gegenei-
nander ab.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die auflagenstärksten  
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote 

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche · Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung · Eschborner Woche

Samstag

29  18

Sonntag

27  18

Freitag

30  22

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE

Eschborn (ew) – Deutliche Kritik an der 
schwarz-grünen Koalition übt die Eschborner 
SPD für den Umgang mit der Musikschule 
Taunus. Seit Jahren soll die Einrichtung einen 
Neubau bekommen. Doch das Projekt stockt 
und die Sozialdemokraten deuten an, dass CDU 
und Grüne den Neubau gar nicht mehr wollen.
Hintergrund sind Ankündigungen der Koaliti-
on, die im Widerspruch zu deren Handeln ste-
hen. Mehr als ein Jahr ist es her, da feierten 
CDU, Grüne und damals auch noch die Frei-
en Wähler (FWE) den Beschluss eines Bebau-
ungsplan für das Gelände der ehemaligen 
Gärtnerei Wollrab im Krifteler Weg, wo die 
neue Musikschule eigentlich errichtet werden 
soll. Bürgermeister Adnan Shaikh sprach sei-
nerzeit von einem „Quantensprung“. Die Ko-
alition gab laut SPD die Parole aus: „Jetzt 
wird gebaut.“ Ein Jahr stellt die SPD in einer 
Pressemitteilung fest: „Gebaut wird nicht. 
Geplant wird nicht. Bewegt hat sich nichts.“
„Wer die Versprechen vom Mai 2025 ernst ge-
nommen hat, steht heute mit leeren Händen 
da“, erklärt Bernhard Veeck, der ehemalige 
SPD-Fraktionsvorsitzende. „Es gibt keinen 
Spatenstich, keinen Planungsauftrag, keinen 
sichtbaren Fortschritt.“ Den Quantensprung 
bezeichnet er als „Jubelnebelkerze“.
Schon im Doppelhaushalt 2025/2026 habe 
der Magistrat keinerlei Mittel für den Neubau 
der Musikschule vorgesehen. Den Antrag der 
SPD-Fraktion, 500.000 Euro Planungsmittel 
einzustellen, lehnten CDU, Grüne und FWE 

ab. Die Folge war absehbar und ist nun einge-
treten: Das Projekt wurde um Jahre nach hin-
ten verschoben. „Was 2025 als Aufbruch ver-
kauft wurde, entpuppt sich 2026 als Still-
stand“, schreibt die SPD.
„Man muss kein Prophet sein, um zu erken-
nen, was hier passiert“, erklärt Bernhard 
Veeck. Ein Blick in den Koalitionsvertrag von 
CDU und Grünen genüge. Dort heißt es: „Die 
Planungen für den Neubau eines städtischen 
Gebäudes für einen möglichen neuen Sitz der 
Musikschule in Eschborn in der Sulzbacher 
Straße wollen wir zügig vorantreiben. [...] Vor 
einer weiteren Planungsfinalisierung ist die 
wiederholt öffentlich aufgeworfene Frage ei-
ner erneut erhöhten städtischen Bezuschus-
sung der Musikschule Taunus abschließend 
und verbindlich zu klären.“ Für die SPD be-
deutet das, dass es eine Planung nur unter der 
Bedingung gibt, dass eine Einigung zu den 
Zuschüssen erfolgt. 
Statt einer klaren Priorisierung des Projekts mit 
einem realistischen Zeitplan wird der Bau laut 
SPD nun an Bedingungen geknüpft. Davon sei 
bisher nie die Rede gewesen. Die Sozialdemo-
kraten fordern die Koalition und den Bürger-
meister auf, endlich Klartext zu reden, ob die 
Musikschule neu gebaut werden soll oder nicht. 
Bernhard Veeck: „Die Kinder, die Familien und 
die Lehrkräfte der Musikschule haben ein 
Recht auf Ehrlichkeit. Wenn die Koalition das 
Projekt nicht mehr will oder nur noch zu ande-
ren Bedingungen, soll sie es offen sagen.“

Eigentlich soll auf dem Gelände der ehemaligen Gärtnerei in der Krifteler Straße der Neubau 
der Musikschule Taunus entstehen. Doch das Projekt ruht.� Foto: Schlosser

„Stillstand statt Quantensprung“

Zum Artikel „Neuer Bahnhof wird erst Mitte 2030 fertig“ und dem Kommentar „Eschborn 21“  
in der Ausgabe vom 10. Juli erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe 
geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen 
vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ih-
rer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentli-
chung) an mtk@hochtaunusverlag.de .

Es sollen ja nicht nur neue Bahnsteige gebaut, 
sondern auch Gleise verlegt werden. Und das 
um einen – eigentlich vorteilhaften – Mittel-
bahnsteig loszuwerden? Ein ziemlicher Auf-
wand, dieses „aus eins mach zwei“. Die unzu-
gängliche Umgebung kommt dazu – und ver-
mutlich Baulärmbeschwerden aus den dann 
neu bezogenen Wohnungen der momentan im 
Umbau befindlichen Gebäude an der Haupt-
straße.
Der Mittelbahnsteig: Gerade bei Bahn-Halte-
stellen, die vermutlich ewig auf zwei Gleise 
beschränkt bleiben werden, eine eigentlich 
vorteilhafte Variante: Ein Bahnsteig, ein Zu-

gang (Reinigung, Winterdienst). Auch fürs 
barrierefreie Nachrüsten reicht ein ergänzen-
der Zugang. In verkehrsschwachen Zeiten 
sind häufiger mehr Mitreisende präsent, was 
manchem ein etwas sichereres Gefühl vermit-
teln mag.
Der S-Bahnstieg-Ginnheim (vier Stationen 
von hier, einmal umsteigen) kann zumindest 
als praktikabel bezeichnet werden. Aber, was 
dort Sprayer-freundlich ausgeführt worden ist, 
scheint so auch für den neuen Bahnhof in 
Eschborn in Planung zu sein.  

� Mirko Böffert, Eschborn

L E S E R B R I E F
“Ein Mittelbahnsteig hat viele Vorteile”
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-WISSEN

Aktuelle  
Krebsforschung  
Man hat mehr über das Thema 
Metastasierung herausgefun-
den. 90 Prozent der krebsbe-
dingten Todesfälle gehen auf 
Metastasen zurück. Im Blut 
des Menschen befindet sich 
auf 10 Mrd. Blutzellen eine Tu-
morzelle. Das liegt daran, dass 
die Zellen im Blut mechanisch 
zerstört werden können und die 
Immunzellen sofort versuchen 
die Tumorzellen abzutöten. Die 
Tumorzellen bilden sogenannte 
Cluster, die sich so im Verbund 
vor dem Zelltod schützen. Diese 
Cluster können ihre Form ver-
ändern und so kleinste Durch-
gänge passieren. Bisher gibt es 
noch keine Medikamente, die 
die Metastasierung verhindert. 
Aber mit dem Wissen dieser 
Zellcluster hat man jetzt neue 
Therapieoptionen, die getestet 
werden. Die Wissenschaft ar-
beitet im Moment daran, ob es 
ausreicht die Cluster aufzubre-
chen, um die Metastasierung 
zu verhindern oder sogar abzu-
bauen. Je mehr Cluster im Blut 
nachgewiesen werden können, 
desto aggressiver ist der Erkran-
kungsverlauf.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser 
Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden 
und kann zum vollständigen Verlust des ein-
gesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Solarpark 
Ratekau

Zeichnungssumme: ab 50 EUR
Festzins: 5,50 % - 7,50 % p.a.  
je nach Tranche
Möglicher Erfolgszins: 0,50 % p.a. 
im optimistischen Szenario
Rückzahlung: zum Laufzeitende;  
optionale Teil-Rückzahlungen  
während der Laufzeit

Emittent:
Green Vision Two 
GmbH & Co. KG
Holzdamm 28-32
20099 Hamburg

Highlights

Scannen für mehr Infos!

Jetzt investierbar

Ihr Einstieg in erneuerbare Energien: 
Ab 50 € in den Solarpark 
Ratekau investieren.

Festzins

ab 5,50%

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 14: Der nacheheliche Unterhalt (Teil 2) 
von Andrea Peyerl
Anders als beim Kindes- oder Trennungsunterhalt gibt 
es verschiedene Unterhaltstatbestände für den nachehe-
lichen Unterhalt des geschiedenen Ehepartners. Grund-
sätzlich ist jeder Ehepartner nach der Scheidung für 
seinen Unterhalt selbst verantwortlich. Es ist also sehr 
genau zu prüfen, ob ein Unterhaltsanspruch besteht, 
selbst wenn auf den ersten Blick eine der nachstehenden 
Situationen vorliegt. Für den Unterhaltsverpflichteten und 
für den Unterhaltsberechtigen ist es wichtig, sich quali-
fiziert beraten zu lassen.

1.  Unterhalt wegen der Betreuung eines gemeinschaft-
lichen minderjährigen Kindes 

2. Unterhalt wegen Alters 

3. Unterhalt wegen Krankheit 

4. Unterhalt wegen Erwerbslosigkeit 

5. Aufstockungsunterhalt 

Die verschiedenen Ansprüche auf nachehelichen Unter-
halt werden in den kommenden Folgen des Scheidungs-
Ratgebers besprochen.

Fortsetzung am Freitag, dem 31. Juli 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Eschborn (ew) – Auf arbeitsreiche Wochen 
blickt die freiwillige Feuerwehr Eschborn zu-
rück. Nach Angaben der Wehr rückten die 
Einsatzkräfte in den vergangenen fünf Wo-
chen zu mehr als 60 Einsätzen aus. Neben der 
hohen Zahl der Alarmierungen stellte auch 
die große Hitze Ende Juni die Feuerwehr vor 
besondere Herausforderungen. Dadurch 
mussten Personal und Material häufiger ge-
wechselt werden. Unterstützung erhielt die 
Eschborner Wehr bei mehreren Bränden von 
den Feuerwehren aus Bad Soden, Schwalbach 
und Eppstein.
Zu den größeren Einsätzen gehörte Ende Mai 
ein Dachbrand an einem Einfamilienhaus in 
Niederhöchstadt. Nach Angaben der Feuer-
wehr hatte sich bei Schweißarbeiten ein altes 
Wespennest im Dach entzündet. Das Dach 
musste geöffnet werden, um den Brand zu lö-
schen. Mitte Juni brannte außerdem ein Batte-
rieraum in einem Gebäude an der Alfred-
Herrhausen-Allee. Das Feuer konnte mit 
Kohlendioxid-Löschern rasch unter Kontrolle 
gebracht werden.
Während des Sommerempfangs der Stadt am 
19. Juni löste zudem die Brandmeldeanlage in 
einem Gebäude an der Berliner Straße aus. 
Ursache war ein Geschirrhandtuch, das auf 
einem Herd Feuer gefangen hatte und an-

schließend einen Rollator in Brand gesetzt 
hatte. 
Am 25. Juni war die Feuerwehr gleich sechs-
mal im Einsatz. Neben mehreren technischen 
Hilfeleistungen und Fehlalarmen beschäftig-
ten die Einsatzkräfte unter anderem ein Fahr-
zeugbrand sowie ein weiterer Dachstuhlbrand 
in Niederhöchstadt.

Einsatz dauerte elf Stunden
Als Teil eines überörtlichen Löschzugs unter-
stützte die Feuerwehr Eschborn außerdem die 
Einsatzkräfte drei Tage später in Steinbach 
bei einem Dachstuhlbrand. Der Einsatz dau-
erte insgesamt rund elf Stunden. Ende Juni 
rückte die Feuerwehr schließlich zu einem 
Brand in einem Fachwerkhaus in der Niko-
lausengasse aus. In der gleichen Woche  
mussten die Einsatzkräfte außerdem einen 
Brand in einer Dehnungsfuge im Gewerbege-
biet Süd löschen.
Neben den Bränden rückte die Feuerwehr un-
ter anderem wegen eines überlaufenden Heiz-
öltanks, ausgelaufenen Kraftstoffs an einer 
Tankstelle, Aufzugsöffnungen und ausgelös-
ten Brandmeldeanlagen aus. Hinzu kamen 
Einsätze der kreisweiten Spezialkräfte, an de-
nen auch Feuerwehrleute aus Eschborn betei-
ligt sind.

Eschborner Feuerwehr hatte viel zu tun
Christoph Auwärter auf dem Podest
Eschborn (ew). Mit mehreren vorderen Plat-
zierungen sind die Schützen Eschborn von 
den Hessischen Meisterschaften zurückge-
kehrt. Besonders erfolgreich verlief der Wett-
bewerb in der Disziplin Luftpistole-Auflage. 
Dort sicherte sich Christoph Auwärter bei den 
Senioren I mit 304,2 Ringen den dritten Platz 
und damit einen Platz auf dem Siegerpodest.
Auch die Mannschaft überzeugte. Annette 
Auwärter, Christoph Auwärter und Norbert 
Pierskalla erreichten in der Disziplin Luftpis-
tole-Auflage gemeinsam 896,6 Ringe und be-
legten damit den zweiten Platz. Annette Au-
wärter wurde in der Einzelwertung der Senio-
rinnen I Sechste, Norbert Pierskalla erreichte 
bei den Senioren II Rang elf.
In der Disziplin Luftgewehr-Auflage verpass-

ten Annette und Christoph Auwärter die „Top 
Ten“ nur knapp. Annette Auwärter belegte mit 
315,0 Ringen den elften Platz bei den Senio-
rinnen I, Christoph Auwärter wurde mit 316,1 
Ringen Zwölfter bei den Senioren I. Carsten 
Schreiber erreichte Rang 91. In der Mann-
schaftswertung kamen die drei Schützen mit 
931,4 Ringen auf Platz 33.
Weitere gute Ergebnisse erzielten Daniel 
Gunkel mit Platz neun im Zimmerstutzen-
Wettbewerb der Herren II sowie Eduard Zin-
ger, der mit der Kleinkaliber-Sportpistole 
Rang zwölf bei den Herren IV belegte. Holger 
Kind wurde im Luftgewehr-Wettbewerb der 
Herren III 46. Heinz-Werner Elter erreichte in 
der Disziplin Luftpistole-Auflage der Senio-
ren IV den 18. Platz.

Eschborn (ew) – Die Damen 65 des „TW 
Eschborn“ spielen in der kommenden Saison 
in der 1. Regionalliga Südwest. Mit dem Auf-
stieg erreicht die Mannschaft nach Angaben 
des Vereins innerhalb von zwei Jahren den 
dritten Spielklassenwechsel. Nach dem Auf-
stieg aus der Hessenliga gelang nun auch der 
Sprung aus der 2. Regionalliga in die höchste 
deutsche Spielklasse dieser Altersklasse.

Das Team blieb während der gesamten Saison 
ungeschlagen. Mit Mannschaftsführerin Anne 
Seiwerth sowie Susanne Reinhard, Judith 
Schlächter, Martina Zeyen und Heike Joecks 
erreichten die Eschbornerinnen fünf Siege 
und zwei Unentschieden. Nach Angaben des 
Vereins ist es die erste Damenmannschaft des 
TWE, die den Aufstieg in die 1. Regionalliga 
Südwest geschafft hat.

Die Damen 65 des „TW Eschborn“ spielen ab der kommenden Saison in der höchsten Spiel-
klasse, die es in dieser Altersgruppe gibt.� Foto: TWE

Aufstieg in die höchste Spielklasse

Eschborn (ew) – Das Familienzentrum 
„Treffpunkt Mensch“ in Niederhöchstadt bie-
tet nach den Sommerferien zwei neue Kurse 
für Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr an. 
Ab Dienstag, 11. August, begleitet Hebamme 
Sophie Deul Eltern mit Kindern, die zwischen 
Januar und Mitte März 2026 geboren wurden. 
Themen sind unter anderem Babymassage, 
Stillen, Beikost und Schlaf. Der Kurs umfasst 
sieben Termine und kostet 91 Euro.
Ein weiterer siebenwöchiger „PEKiP“-Kurs 

beginnt am Donnerstag, 13. August. Er richtet 
sich an Eltern mit Babys, die zwischen Mitte 
März und Mitte Mai 2026 geboren wurden. Im 
Mittelpunkt stehen Spiel- und Bewegungsan-
gebote, die die motorische und geistige Ent-
wicklung der Kinder fördern sollen. Gleichzei-
tig bietet der Kurs Gelegenheit zum Austausch 
mit anderen Eltern. Weitere Informationen und 
Anmeldungen sind unter familienzentrum-
treffpunkt-mensch.de sowie per E-Mail an fa-
milienzentrum@andreasgemeinde.de möglich.

Neue Kurse im Familienzentrum
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Lokale Unternehmen wissen: Sichtbarkeit ist 
alles. Doch während Printanzeigen in regiona-
len Zeitungen seit Jahrzehnten für Aufmerk-
samkeit sorgen, hat sich das Mediennutzungs-
verhalten der Kund:innen gewandelt. Immer 
mehr Menschen informieren sich online über 
die sozialen Netzwerke wie Facebook oder In-
stagram. Für viele KMUs (kleine und mittlere 
Unternehmen) stellt das ein Dilemma dar: Sie 
brauchen digitale Werbung, doch Zeit, Know-
how und Budgets für komplexe Online-Kam-
pagnen fehlen oft.
Genau hier kommen  regionale Medienhäuser 
ins Spiel. Sie entwickeln ihr klassisches Ange-
bot weiter und bieten ihren Anzeigen-
kund:innen nun auch digitale Werbelösungen 
an. Die Betreuung bleibt beim vertrauten Me-
dienberater vor Ort, doch die Kampagnen lau-
fen online. So wird aus dem klassischen Anzei-
genverkauf ein ganzheitliches Angebot für 
lokale Sichtbarkeit, das Print und Digital ver-
bindet.

Print und Digital: Kein Entweder-oder
Für lokale Betriebe bedeutet das: Sie können 
digitale Werbung dort buchen, wo sie bereits 
seit Jahren ihre Printanzeigen schalten – beim 
regionalen Verlag. Kein kompliziertes Einar-
beiten in Google Ads oder Meta, keine exter-
ne Agentur nötig. Stattdessen übernimmt der 
Verlag die Abwicklung, während die KI-ge-
stützte Technologie von Partnern wie Nanos 
im Hintergrund arbeitet. Die Plattform analy-
siert Unternehmensinformationen, erstellt 

Anzeigentexte, opti miert Zielgruppenanspra-
che und Budgets, vollautomatisch und daten-
getrieben.
Dabei wird Print keineswegs ersetzt. Eine lo-
kale Anzeige in der Zeitung schafft Aufmerk-
samkeit in der Region. Digitale Kampagnen 
verlängern diese Sichtbarkeit, etwa durch 
 gezielte Online-Anzeigen, welche die 
Nutzer:innen genau dann erreichen, wenn sie 
nach lokalen Dienstleistungen suchen.

White-Label als Schlüssel
Technologisch möglich wird das durch das 
White-Label-Prinzip von Nanos: Die Plattform 
läuft im Hintergrund, während der Verlag sie 
als eigene Lösung vermarktet, ganz ohne 
technischen Aufwand. Verlage können die 
Plattform so unter eigenem Namen anbieten. 
Die Vorteile dabei sind zum einen die volle 
Kontrolle über Branding und 
Kund:innenbeziehung. Zum anderen bietet 
die Technik ein skalierbares Angebot, das be-
stehende Print-Portfolios ergänzt.
Die Entwicklung zeigt: Regionale Medienhäu-
ser werden zu Partnern für lokale Werbewir-
kung, über alle Kanäle hinweg. Für kleine und 
mittlere Unternehmen bedeutet das: Einfa-
cher Zugang zu digitaler Werbung, ohne sich 
mit Plattformlogiken herumschlagen zu müs-
sen. Und für Verlage: Ein zukunftssicheres Ge-
schäftsmodell, das Print nicht ersetzt, sondern 
digital verlängert.  (red)

www.nanos.ai/de
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Lokale Sichtbarkeit neu gedacht
MARKETING Wie regionale Zeitungen digitale Werbung einfach machen

Vertraute Medienberater vor Ort helfen auch beim digitalen Marketing  Foto: Magnific

Der Babytreff startet wieder
Eschborn (ew) – Der Babytreff im Mehrge-
nerationenhaus beginnt nach der Sommerpau-
se wieder am Donnerstag, 30. Juli. Das Ange-
bot richtet sich an Eltern mit Babys im ersten 
Lebensjahr und findet anschließend jeden 
Donnerstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr statt. 
Im Mittelpunkt stehen der Austausch über die 
Entwicklung der Kinder sowie Spiel- und Be-

wegungsangebote, Krabbelverse und Bewe-
gungslieder. Neue Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer können jederzeit ohne Anmeldung 
dazukommen. Für Materialien wird ein Bei-
trag von zwei Euro erhoben. Weitere Informa-
tionen gibt Gemeindepädagogin Christine 
Elcacho-Behnke per E-Mail an christine.el-
cacho-behnke@ekhn.de .

Aktuelle Arbeiten an der 
Regionaltangente West
Eschborn (ew) – Die Bauarbeiten für die Re-
gionaltangente West (RTW) werden auch in 
dieser Woche fortgesetzt. Nach Angaben der 
Stadt stehen aktuell unter anderem Arbeiten 
an der Brücke über die Bahnstrecke, der Bau 
eines Damms sowie die Herstellung der Tie-
fenentwässerung und der Fahrleitungsanlage 
im Bereich Eschborn-Mitte auf dem Pro-
gramm. Außerdem wird an der Haltestelle 
Eschborn-Süd ein Kanal gebaut. Weitere Ar-
beiten betreffen den Leitungsgraben in der 
Wilhelm-Fay-Straße sowie die Fahrleitungs-
anlage im Bereich Eschborn-West. Die Sper-
rungen für den Rad- und Fußverkehr in der 
Elisabethenstraße östlich der Haltestelle 
Eschborn-Süd und in der Lorscher Straße in 
Rödelheim bleiben bestehen. Die Wilhelm-
Fay-Straße in Sossenheim ist weiterhin für 
den Autoverkehr gesperrt.

Nächste Sprechstunde des 
Versorgungsamts
Eschborn (ew) – Das Hessische Amt für Ver-
sorgung und Soziales bietet am Dienstag, 21. 
Juli, von 9 bis 11 Uhr eine Sprechstunde im 
Seniorenraum des Erlebnishauses in der 
Odenwaldstraße 22 - 24 an. Ein Sachverstän-
diger beantwortet Fragen unter anderem zum 
Schwerbehindertenausweis und zu Parker-
leichterungen. Für die Beratung wird eine 
vorherige Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 0611-71574106 oder per E-Mail an post-
stelle@havs-wie.hessen.de empfohlen. So 
kann vorab geklärt werden, welche Unterla-
gen benötigt werden. Die Sprechstunde kann 
aber auch ohne Anmeldung besucht werden.

Neuer Name für 
„Alexandra’s Haarstudio“

Der Friseursalon in der Kronberger Straße in 
Niederhöchstadt hat eine neue Inhaberin und 
einen neuen Namen. Aus „Alexandra‘s Haar-
studio“ wurde „Alessia‘s Haarstudio“. Ales-
sia Gionfriddo (2.v.r.) eröffnete den Salon 
am Montag mit einem kleinen Fest. Neben 
Familie, Freundinnen und Freunden kamen 
auch zahlreiche Stammkundinnen und 
Stammkunden, um die neuen Räume ken-
nenzulernen. Bürgermeister Adnan Shaikh 
und die Leiterin der städtischen Wirtschafts-
förderung, Gabriele del Barrio Anton (links), 
gratulierten zur Geschäftseröffnung. Alessia 
Gionfriddo hat den Salon von Friseurmeiste-
rin Alexandra Birle (2.v.l.) übernommen. Sie 
gehört weiterhin zum Team, hat die Leitung 
des Betriebs jedoch an ihre Nachfolgerin 
übergeben. � Foto: Stadt Eschborn

Eschborn (MS) – Das Gewerbegebiet Süd 
soll in den kommenden Jahren umfassend 
weiterentwickelt werden. Der Magistrat hat 
jetzt die Erstellung eines Stadtentwicklungs-
konzepts beschlossen und ein Fachbüro mit 
der Planung beauftragt. Ziel ist es, das Gebiet 
als modernen Arbeits- und Wirtschaftsstand-
ort weiterzuentwickeln und zugleich die Auf-
enthaltsqualität zu verbessern.
Den Zuschlag erhielt nach Angaben der Stadt 
das Berliner Planungsbüro Machleidt GmbH. 
Das Konzept soll als Fortschreibung des 
„Masterplans 2030+“ dienen und die Ent-
wicklung des Gewerbegebiets langfristig 
steuern. Im Mittelpunkt stehen Themen wie 
moderne Arbeitswelten, Mobilität, Freiraum-
gestaltung, Energieversorgung und die Nut-
zung von Abwärme. Zudem soll geprüft wer-
den, ob und an welchen Standorten Rechen-
zentren auch im Gewerbegebiet Süd angesie-
delt werden können.

Die Planer sollen darüber hinaus Vorschlä-
ge für neue Nutzungen erarbeiten. Neben 
Büroflächen werden dabei unter anderem 
Ateliers, Werkstätten, soziale Einrichtun-
gen und Freizeitangebote berücksichtigt. 
Gleichzeitig soll das benachbarte Naherho-
lungsgebiet in den  Unterwiesen stärker in 
die Planungen einbezogen werden. Vorge-
sehen sind außerdem bessere Verbindungen 
für Fußgänger und Radfahrer zwischen dem 
Gewerbegebiet, dem Freizeitpark und dem 
Stadtzentrum.
Unternehmen und Grundstückseigentümer 
sollen von Beginn an in den Prozess einge-
bunden werden. Geplant sind mehrere Betei-
ligungsverfahren in digitaler Form und vor 
Ort sowie ein Workshop mit den politischen 
Gremien. Der offizielle Start des Projekts ist 
für Ende Juni vorgesehen. Die Erarbeitung 
des Konzepts soll nach Angaben der Stadt 
etwa 15 bis 18 Monate dauern.

Im Gewerbegebiet Süd sind einige Bürogebäude in die Jahre gekommen. Ein Stadtentwick-
lungskonzept soll Eschborns Geldquelle zukunftssicher machen. � Foto: Schlosser

Die Zukunft des GewerbegebietsNeues Schmuckstück in Eschborn-Süd
Eschborn (ew) – Das Bürogebäude in der 
Mergenthaler Allee 45 bis 47 im Gewerbege-
biet Eschborn-Süd steht kurz vor dem Ab-
schluss einer umfassenden Modernisierung. 

Das Hochhaus aus dem Jahr 1973 wurde un-
ter dem Namen „Remerge“ zu einem energie-
effizienten Bürostandort umgebaut und soll 
noch in diesem Jahr fertiggestellt werden.
erantwortlich für das Projekt ist die „Cilon 
GmbH“. Nach Angaben des Unternehmens 
handelt es sich bereits um die sechste Investi-
tion am Standort Eschborn. Rund die Hälfte 
der Büroflächen sei bereits vermietet. Bis 
zum Jahresende rechnet das Unternehmen mit 
einer vollständigen Vermietung und dem Ein-
zug der ersten Mieter. Die Gastronomie im 
Erdgeschoss soll bereits früher eröffnen.
Im Mittelpunkt der Sanierung stand die Wei-
ternutzung der vorhandenen Gebäudesubs-
tanz. Damit sollte der Kohlendioxid-Ausstoß 
im Vergleich zu einem Neubau deutlich redu-
ziert werden. Das Gebäude erfüllt nach Anga-
ben des Projektentwicklers als erstes revitali-
siertes Bestandsgebäude in Eschborn-Süd den 
hohen Standard „EH 40 NH“. Zudem soll es 
Zertifizierungen für nachhaltiges Bauen und 
digitale Infrastruktur erhalten.
Die Energieversorgung erfolgt ohne fossile 
Brennstoffe. Geplant ist eine Kombination 
aus Luft-Wasser-Wärmepumpen und einer 
Photovoltaikanlage. Im Inneren wurden die 
früheren Bürostrukturen vollständig überar-
beitet. Entstanden sind flexible Arbeitsflä-
chen, die sowohl als Großraumbüros als auch 
als Einzel- oder Kombibüros genutzt werden 
können. Ergänzt werden sie durch ein neues 
Foyer, Außenterrassen sowie barrierefreie Zu-
gänge.

Nach der Sanierung ist das Bürohaus in der 
Mergenthaler Allee 45 bis 47 kaum wiederzu-
erkennen. � Foto: Kettner

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da
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(DJD). Trockene Sommer stellen 
Hobbygärtnernde vor große Her-
ausforderungen. Das regelmäßige 
Gießen kostet viel Zeit, zudem 
wird durch ein falsches Dosieren 
häufig Wasser vergeudet. Eine 
bequeme und sparsame Lösung 
bieten automatische Bewässe-
rungssysteme wie die Hydrawise-
Serie von Hunter. Sie versorgen 
Pflanzen präzise in den kühlen 
Morgenstunden, wenn das Was-
ser optimal einsickern kann, ohne 
direkt zu verdunsten. Wettersen-
soren erkennen Niederschläge 
und helfen so ebenfalls beim Spa-
ren. Die Bedienung erfolgt flexibel 
per Smartphone-App. Wichtig ist 
eine Planung, die genau auf das 
jeweilige Gartengrundstück zuge-
schnitten ist. Unter www.rainpro.
de etwa gibt es weitere Informa-
tionen und eine Kontaktmöglich-
keit für eine individuelle Beratung.

Wasser zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort

Bewässerungssystem gießen nur 
dann, wenn es notwendig ist. Das 
schont Ressourcen und spart bares 
Geld.� Foto: DJD/Rainpro
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Eschborn (ew) – Mit der „Roland Kaiser Tri-
bute Show“ gab es am Mittwoch vergangener 
Woche im Rahmen der Summertime-Reihe 
erstmals einen Schlagerabend auf dem 
Eschenplatz. Die Band mit vier Musikern, ei-
ner Sängerin und einem Roland-Kaiser-Dou-
ble präsentierte zahlreiche bekannte Titel des 
Sängers und sorgte damit für ausgelassene 
Stimmung.
Im Laufe des Abends füllte sich der Platz vor 
der Bühne. Viele Besucherinnen und Besu-
cher sangen mit, tanzten und feierten zu 
Songs wie „Dich zu lieben“ und „Warum hast 
du nicht nein gesagt“ oder grölten bei „Joa-
na“. Das Roland-Kaiser-Double suchte im-
mer wieder den Kontakt zum Publikum, 
mischte sich unter die Gäste und stieg zeit-
weise sogar auf die Tische. „Schon fast wie 
im Fernsehgarten“, sagte der Entertainer mit 
einem Augenzwinkern. Für Speisen und Ge-

tränke sorgten die Landfrauen und die freiwilli-
ge Feuerwehr Eschborn.

Fast perfektes Lindenberg-Double
Mit einer weiteren deutschsprachigen Legen-
de geht es am Mittwoch, 22. Juli, weiter. Ab 
19.30 Uhr spielt dann die „Panik Power 
Band“ auf dem Eschenplatz. Die Band spielt 
Songs aus verschiedenen Schaffensphasen 
von Udo Lindenberg – von Klassikern wie 
„Andrea Doria“ und „Johnny Controletti“ bis 
zu Liedern seiner späteren Alben „Stark wie 
zwei“ und „Stärker als die Zeit“. Sänger 
Karsten Bald interpretiert den Rockmusiker 
nach Angaben der Stadt auch in Gestik und 
Mimik. 
Für Speisen und Getränke sorgen bei der 
nächsten Summertime-Veranstaltung Roths 
Bauernladen, Getränke Klischat, der EFC 
Eschborn sowie das Weingut Robert König.

Mehrere hundert Eschbornerinnen und Eschborner machten bei der Schlagerparty mit der „Roland Kaiser Tribute Show“ begeistert mit und 
tanzten vor der Bühne auf dem Eschenplatz.� Foto: Stadt Eschborn

Erste Schlagerparty auf dem Eschenplatz kam gut an

Karsten Bald und die „Panik Power Band“ 
kommen ziemlich nah an Udo Lindenberg und 
das Panik Orchester heran.� Foto: Manthey

Durch die Blume

Durch die Sommerausstellung mit dem Titel 
„Durch die Blume“ des Bildhauers Joscha 
Bender führt Kunsthistorikerin Ingrid 
Schloegl am Donnerstag, 30. Juli. Die Füh-
rung beginnt um 18 Uhr im Park an der Alten 
Mühle. Dabei stellt sie den Werdegang des 
Künstlers, seine Arbeitsweise und die ausge-
stellten Skulpturen vor. Charakteristisch für 
Joscha Benders Arbeiten ist das sogenannte 
„Direct carving“, bei dem die Figuren direkt 
aus einem Steinblock herausgearbeitet wer-
den. Anmeldungen sind per E-Mail an kul-
tur@eschborn.de oder unter der Telefonnum-
mer 06196-490180 möglich. Die Ausstellung 
ist in Zusammenarbeit mit der Galerie Schef-
fel in Bad Homburg entstanden und bis Sonn-
tag, 4. Oktober, zu sehen.� Foto: Schmid

Kinderbilder ergänzen 
Ausstellung
Eschborn (ew) – Die aktuelle Ausstellung 
mit Werken des Eschborner Malers Peter An-
ton Jung erhält Zuwachs aus der Kita Ritter-
hof. Kinder der Einrichtung haben sich mit 
den Motiven des Künstlers beschäftigt und 
eigene Bilder gemalt. Diese sind nun im Erd-
geschoss des Museums der Stadt Eschborn zu 
sehen. Ausgangspunkt war ein Besuch der 
Kinder im Museum am Donnerstag vergan-
gener Woche. Bei einer Führung erfuhren sie 
mehr über die Geschichte der Neugasse, des 
ehemaligen Ritterhofs und die Gemälde von 
Peter Anton Jung. Anschließend gestalteten 
sie ihre eigenen Versionen der Eschborner 
Ansichten. Die Bilder werden während der 
Sommerwochen im Museum ausgestellt.

Einige der Bilder der Kita-Kinder hängen 
jetzt im Museum.� Foto: Stadt Eschborn

Diebe stehlen Toyota
Eschborn (ew) – Unbekannte haben in der 
Nacht zum Samstag in der Neugasse in Esch-
born einen grauen Toyota gestohlen. Nach 
Angaben der Polizei stand das Fahrzeug mit 
dem Kennzeichen OF-GR 2712 auf einem öf-
fentlichen Parkplatz. Die Tat ereignete sich 
zwischen Freitag, 10. Juli, 18 Uhr, und Sams-
tag, 11. Juli, 3.37 Uhr. Nach ersten Erkennt-
nissen könnte das Funksignal des Fahrzeug-
schlüssels abgefangen worden sein, um den 
Wagen zu öffnen und zu starten. Hinweise 
nimmt die Polizeistation Eschborn unter der 
Telefonnummer 06196-96950 entgegen.

Lilli Becking für die FWG 
im Kreisausschuss
Eschborn/Hofheim (ew) – Die Eschbornerin 
Lilli Becking wird die Freie Wähler Gemein-
schaft (FWG) im Kreisausschuss vertreten. 
Ende Juni wurde sie in die „Kreisregierung“ 
berufen. Wegen des neuen Amts musste Lilli 
Becking ihr Mandat im Kreistag aufgeben. 
Für sie rückt Magnus Fischer aus Eppstein in 
die FWG-Fraktion im Kreisparlament nach.

Weinsommer startet im 
Museumshof
Eschborn (ew) – Der Rheingauer Weinsom-
mer beginnt am Donnerstag, 16. Juli, im Mu-
seumshof in Eschborn. Nach der Begrüßung 
durch Bürgermeister Adnan Shaikh um 17 
Uhr sorgt der Musiker Rick Cheyenne mit ei-
nem Programm aus Blues, Soul, Rock’n’Roll, 
Country und Pop für den musikalischen Auf-
takt. Bis Samstag, 5. September, laden ver-
schiedene Winzer jeweils von Donnerstag bis 
Samstag von 17 bis 22 Uhr zum Weingenuss 
ein. An den Samstagen stehen außerdem 
Live-Konzerte auf dem Programm. Den Auf-
takt macht am 18. Juli das Duo „Gude & 
Hola“. In den folgenden Wochen treten unter 
anderem „Boys of 69“, Emanuel Matani, 
„Love on the Rocks“, „Smile for me“, das 
Akustik Duo „Natascha & Boris“, „Cold Chi-
cken“ und „MC Voice 4 you“ auf.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Suche Landmaschinen, Traktoren, 
Pflüge, Baumaschinen, Fahrzeuge 
aller Art.  Tel. 0176/50162707

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken und Altlaskarten. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt (bis 100 km) 
sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie,  Reggae, 
Hip Hop, Beat, Psych, Krautr., Blu-
es, Jazz, Funk, Audiophile, Soundt-
racks, Rock/Pop allgem.  
 Tel. 0151/15242646

AUTOMARKT

POLO United 5trg. 146 tkm, 60 PS,
EZ 3/2008, TÜV 7/28, Vollausstat-
tung außer Leder u. SSD, Alu, Neu 
sind: St-kette, 8 x Reifen, Öl, Zünd-
kerzen, mit Parkpilot, im allerbesten 
Zustand, sw-met., VB 3.900,- €. 
  Tel. 0176/30620773

Corsa, EZ 2/14, 270.000, HU 4/27, 
Sitzh, PDC, Klimaauto, Parksch re, 
ab Fr.  Tel. 0176/21359758

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kl. verh. Oldie, noch aktiv sucht 
nette, nicht nur fin. interessierte Da-
me für stressfreie angenehme Tref-
fen tagsüber. Dame jeder Herkunft, 
gerne mit Erfahrung oder reifer. 
Freundschaft, Vertrauen, Fairness, 
gerne auch mehr. Danke für ehrliche 
Kontaktaufnahme.  
 Shortoldieffm@mail.de

Er, 64, 1,82 m, schlank, sportl. 
sucht netten Ihn der Lust hätte eine 
diskrete intime Dauerfreundschaft 
aufzubauen. Ich hab‘s gewagt, wer 
noch? Interesse? Dann einfach 
SMS oder Wapp. Tel. 0152/05435825
 oder juschu1515@gmail.com

60 + Singletreff, Mi. 15.07.2026, 
19:00 Uhr in HG-Ober-Erlenbach. 
Bist du dabei? Infos:  
 Tel. 0170/3603223

PARTNERSCHAFT

Er, Witwer, ehem. Lehrer, 176 cm, 
88 kg, 80 Jahre sucht zärtliche, eher 
schlankere Partnerin passenden Al-
ters, für den Rest der Zeit, die eben-
falls Freude am Leben hat. Ich reise 
gerne, bin Nichtraucher. Mag alles, 
was uns beiden Spaß macht. Wenn 
du neugierig bist, melde Dich unter: 
 Chiffre VT 01/28

Chance für eine solvente, großzü-
gige, devote Frau. Dominanter, 
smarter, derzeit bescheidener Herr, 
59, bietet Führung. Ihre Bewerbung 
und Einladung an:  
 liebetaunus@outlook.de

Love is in the Air. ER,  58, NR, 
1,85/78, emphatisch, treu, unter-
nehmungslustig und sportlich sucht 
(Sie) passendes, lebensbejahendes 
Gegenstück für eine ernstgemeinte 
Partnerschaft auf Augenhöhe. 
 Loewe326@gmx.de

Witwer 70, schlank, junggeblieben, 
gebildet, vielseitig Interessiert, un-
ternehmungslustig, finanziell unab-
hängig, sucht weibliches Pendant 
für gemeinsamen Neuanfang!  
 Chiffre VT 03/28

PARTNERVERMITTLUNG

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Leidenschaftliche Ramona 50 Jahre 
mit schöner Figur, vielleicht etwas zu voll-
busig sehne mich nach Liebe und Zärtlich-
keit. Ich Reise gerne, liebe es mit dem E-Bi-
ke am Abend eine Runde in den Biergarten 
zu fahren. Mit Dir an meiner Seite, daß 
wünsche ich mir von Herzen, erfüllst du 
mir den Wunsch und meldest Dich jetzt? 
Tel. 01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

 ➤ Dagmar, 66 J., hübsche Blondine, mit 
Herz u. Humor, Garten-/Naturfreundin, rück-
sichtsvoll u. bescheiden. Suche einen lieben, 
treuen Mann, der auch nicht mehr allein sein 
möchte. Ihr Alter ist egal, wenn Sie im Her-
zen jung geblieben sind. Für ein Kennenler-
nen bitte üb. pv anrufen, gerne schon heute. 
Tel. 0176-34488891

Hübsche Witwe Johanna 71 mit lie-
bevollem lächeln, völlig ohne Anhang, bin 
eine Frau mit schöner Figur sehr gepflegt. 
Da ich sehr schüchtern am Anfang bin 
kann ich niemanden einfach ansprechen. 
Ich wünsche mir von Herzen einen lieben 
Mann. Bitte melde Dich für ein Treffen. 
ü.Pv. Anruf: 015127186363

 ➤ Erna, 78 J., schlank, hübsch u. jugendl. 
geblieben. Ob backen, kochen, Fußball 
schauen, Busreisen – mir macht alles Freu-
de. Wünsche mir e. lieben Partner, der auch 
ehrlich u. aufrichtig ist. Melden Sie sich üb. 
pv, zu zweit ist das Leben einfach schöner.  
Tel. 0162-7928872

Bildhübsche Angestellte Franziska 
36J 1,69gr. dunkelblond mit positiver 
Ausstrahlung, suche einen Mann zum Lie-
ben, Verwöhnen, Kuscheln und für eine 
glückliche Partnerschaft. Ich bin naturver-
bunden, bescheiden, sparsam, zärtlich 
und umzugsbereit. Freue mich jetzt schon 
sehr darauf Dich kennenzulernen, trau 
Dich ü.Pv Tel/sms 01607998576

Erfolgreich 
inserieren  

– wir beraten  
Sie gerne!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Eschborn (MS) – Er gehört mit über 3.000 
Mitgliedern zu den größten Sportvereinen im 
Main-Taunus-Kreis und hat eines der umfas-

sendsten Angebote im Bereich Breitensport. 
Dennoch ist der Eschborner „db Sport Frank-
furt“ vielen nicht bekannt. Dabei sind die Zei-
ten, in denen nur Mitarbeiter der Deutschen 
Bank die weiträumige Sportanlage am S-
Bahnhof Eschborn-Süd nutzen durften, schon 
seit einigen Jahren vorbei.

Jeder kann Mitglied werden
Aus der einstigen „Sportgemeinschaft der 
Deutschen Bank“, die die Betriebssportakti-
vitäten des Unternehmens in Eschborn bün-
delte, ist in den vergangenen Jahren ein ganz 
normaler Sportverein geworden, der allen of-
fen steht. „Jeder, der möchte, kann bei uns 
Mitglied werden“, erklärt der Schwalbacher 
Ulrich Ebner, der Finanzwart des Vereins ist. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf dem Brei-
tensport. Das Motto des Vereins lautet: „Wir 

lieben Bewegung!“ An Ligen und Wettkampf-
runden nimmt  „db Sport“ in der Regel nicht 
teil, was vielleicht auch den geringeren Be-
kanntheitsgrad erklärt. Besonders beliebt ist 
das Sportzentrum in der Stuttgarter Straße vor 
allem bei Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der umliegenden Büros in Eschborn und Sos-
senheim, die sich hier vor und nach der Arbeit 
fit halten. Der Verein möchte aber auch neue 
Mitglieder aus Eschborn und Umgebung für 
sich gewinnen. „Wir wollen den Verein auf 
eine möglichst breite Basis stellen, sagt der 
stellvertretende Vorsitzende Matthias Baier.
An der Sportanlage in der Stuttgarter Straße 
in Eschborn kann es nicht liegen, dass die An-
gebote des Vereins noch nicht so bekannt 
sind, wie sich das die Vereinsführung wünscht. 
Das Sportzentrum erstreckt sich auf beiden 
Seiten der S-Bahn-Linie und bietet eine Viel-
falt an sportlichen Betätigungsmöglichkeiten, 
die im Main-Taunus-Kreis ihresgleichen 
sucht. Zur Außenanlage gehören ein Fußball-
platz, vier Tennisplätze, ein Beachvolleyball-
Feld und ein Pool. Ferner gibt es draußen ei-
nen Grillplatz, eine Grillhütte und eine Som-
merwiese, die auch von Nicht-Mitgliedern für 
Feiern und Events gemietet werden können.

Für jeden etwas dabei
Herzstück des Hauptgebäudes direkt gegen-
über dem Parkdeck am S-Bahnhof ist eine 
Dreifeld-Turnhalle, die für zahlreiche Mann-
schaftssportarten und für Kurse aller Art ge-

nutzt wird. Drumherum gibt es mehrere Fit-
ness-Räume für Kraft-, Cardio und Synchro-
Training, eine Tennishalle mit drei Plätzen, 
zwei Squash-Courts, Tanzsaal und Kegelbah-
nen, dazu einen Sauna-Bereich, einen Krea-
tivraum und die „SportlerAlm“ – eine kom-
plett eingerichtete Gaststätte für die verschie-
denen Gruppen des Vereins.
Matthias Baier: „Wir wollen unseren Mitglie-
dern die Möglichkeit geben, möglichst viele 
Sportarten kennenzulernen. Die Vielfalt  hier 
ist schon etwas Besonderes.“ Das Angebot 
reicht von A wie Ausdauersport bis Y wie 
Yoga. Dazwischen liegen Badminton, Basket-
ball, allerlei Fitnessangebote, Kegeln, Pickle-
ball, Tischtennis und vieles mehr. Sogar eine 
Skat- und eine Motorradgruppe gibt es.
Grundsätzlich stehen allen Vereinsmitglie-
dern alle Aktivitäten offen. Neben dem Ver-
einsbeitrag werden für die einzelnen Sportar-
ten dann aber noch Spartenbeiträge fällig. „So 
kann sich jeder sein individuelles Programm 
zusammenstellen“, berichtet Tim Zimmer-
mann, der in der Geschäftsstelle für „Sales 
und Eventmanagement“ zuständig und der 
Manager der ganzen Anlage ist. 
Ein Überblick über alle Angebote des Ver-
eins findet sich unter db-sport.de/frankfurt-
main im Internet. Weitere Informationen gibt 
es darüber hinaus bei den jeweiligen Spar-
tenleitern oder in der Geschäftsstelle des 
Vereins per E-Mail an sg-frankfurt@db-
sport.de oder telefonisch unter der Nummer 
06196/769-3304.

Der (fast) unbekannte Sportverein mit mehr als 3.000 Mitgliedern

Tim Zimmermann, Matthias Baier und Ulrich Ebner (von links) wollen ihren Verein „db Sport“ 
und das Sportzentrum im Eschborner Gewerbegebiet bekannter machen.� Foto: Schlosser

Die geräumige Grillhütte kann auch für Fa-
milienfeiern gemietet werden.� Foto: db Sport

Auf dem weitläufigen Außengelände gibt es 
auch ein Beachvolleyballfeld.� Foto: db Sport

Nach dem Sport können die Mitglieder am ver-
einseigenen Pool entspannen. � Foto: db Sport
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Ich, Brigitte 74 J., leider verwitwet, 
bin e. ruhige, gepflegte Frau, bis zur 
Rente habe ich in der ambulanten Pflege 
gearbeitet. Die Einsamkeit ist für mich 
nur schwer zu ertragen, mein Herz sehnt 
sich nach einem guten Mann, Alter u. 
Aussehen sind nicht entscheidend, habe 
Auto u. bin nicht ortsgebunden. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren pv
Tel. 0151 – 62913878

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Rüstige Rentnerin für die ganztä-
gige Betreuung (Mo - Fr) unserer 
94-jährigen, halbwegs rüstigen 
Mutter in Kronberg gesucht. Gesell-
schaft und leichte Hausarbeiten er-
wünscht. Gute Bezahlung, bei Inter-
esse bitte melden unter:  
 Tel. 0172/6906934

Erfahrene poln. Pflege u. HH, lebt 
in Deutschland, Auto u. FS vorhan-
den, betreue SIE Zuhause 24 Std., 
stehe ab 1.8. zur Verfügung.  
 Tel. 0152/06070624

Einsamkeit muss nicht sein! Ge-
sellschafterin für Seniorinnen und 
Senioren bietet ihre Dienste (Ge-
spräche, Spaziergänge, Kaffee-
hausbesuche etc.) an. Auch sind 
Besuche in einem Pflegeheim mög-
lich.  Tel. 06034/4049464

Privatsekretärin für Senioren - ich 
helfe bei: Schriftwechsel, Terminen, 
Orga, Ablage, Einreichung, Arzt-
rechnungen PKV, Immobilien, Steu-
ervorb., Behörden.  
 Tel. 0172/9625126

Seniorin sucht deutschsprachige 
Betreuung/Haushaltshilfe mit Auto. 
Haus in Kronberg, Essen wird gelie-
fert. Mo., Di., Fr. 10.30 - 13 Uhr. Zeit 
verhandelbar.  Tel. 0172/5459264

KINDERBETREUUNG

Zuverlässige und kinderliebe 
Schülerin (18 J.) sucht Job als Ba-
bysitterin tagsüber oder abends. 
Habe auch ein Babysitterdiplom 
von der VHS.  Tel. 0177/2010115

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Fischbach, Obstgrundstück, 879 
m2, FL18, die Säupitsch zu verkau-
fen.  Tel. 0172/6243334

Suche Garten zum Kauf im MTK 
Kreis. Bitte alles anbieten auch ver-
wilderte Gärten. Tel. 0157/57205980

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

4 köpfige Familie sucht Haus mit 
Garten in Oberursel bis 950.000,- € 
ab 120 m2.  Tel. 0177/9323044

MIETGESUCHE

Akademiker-Ehepaar sucht für 
seinen Sohn (zuverlässig, verant-
wortungsbewusst, Nichtraucher) kl. 
Wohnung oder WG-Zimmer zum 
Ausbildungsbeginn bei Procter & 
Gamble am 01.09.  
 Tel. 0171/2794860

Suchen 2 + Zimmer-Wohnung vor-
zugsweise in Kelkheim für Schwie-
gertochter mit 6-jähriger schul-
pflichtiger Tochter (Sindlinger Wie-
sen) und Kleinkind (3 Monate). Ehe-
mann auf Abordnung für 2 bis 3 
Jahre im Ausland tätig.  
  Wohnung.Kelkheim26@gmail.com 
 oder Tel. 0170/6927814

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Oberursel-Mitte, 85 m2, 3 Zi., Alt-
bau, Parkett, EG, ab 1.9.26, 1.020,- 
€ + 200,- € Umlagen.  
 Chiffre VT 02/28

Kompl. Etage, 115 m2 Wohnung, 
1. OG, in denkmalgeschützter Villa 
in Friedrichsdorf. Große, helle Räu-
me, 3,50 m Raumhöhe, Parkett- 
und Dielenböden, 1.850,- € mtl. + 
NK, von privat.  Tel. 0171/7811367

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1.10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010 

Hallo, habe Kellerräume (2 - 3 je 
nach Bedarf) zu vermieten (in Bad 
Homburg), eigener Zugang. Tro-
cken, Stromzugang, Tageslicht 
(nicht in allen).  Chiffre VT 04/28
 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige, deutschsprachige 
erfahrene Putzhilfe, m/w/d, 1 x wö-
chentlich 6 bis 8 Stunden nach 
Frankfurt Nieder Erlenbach gesucht. 
 Tel. 0152/14741175

Suche Hausmeister a. Rentner, 
auf Minijobbasis in B. Homburg 
Ober - Erlenbach. Kleine Wohnung 
kann angemietet werden.  
 Tel. 0162/3764208

Gartenhilfe in Königstein gesucht. 
Für unseren Garten suchen wir eine 
zuverlässige Gartenhilfe für 4 Stun-
den wöchentlich. Wir bieten faire 
Bezahlung auf Stundenbasis. Wir 
freuen uns auf Ihre Nachricht.  
 Tel. 0171/3850270

Oberursel: Zuverlässige Hilfe für 
Haus und Garten gesucht, ca. 8 
Std./Woche. Selbstständig, Deutsch 
in Wort und Schrift. Freundliche An-
rufe:  Tel. 06171/3219

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, Terrassenreinigung. 
 Tel. 0178/9221987 

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Gartenpflege: Rasen mähen, He-
cken schneiden, kleine Umgestal-
tungen etc. Gerne auch regelmäßig. 
 Tel. 0151/17588600

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuvelässig.  Tel. 0157/38136689

Erfahrene und zuverlässige Reini-
gungskraft sucht Tätigkeit in Privat-
haushalt, Büro oder Praxisräumen.  
 Tel. 0163/3655999

Flexibler und rüstiger Pensionist 
(63) sucht nach 40 Jahren LH-Cargo
Beschäftg. als Faktotum, Caretaker,  
Chauffeur, Hundeausführer. Rasen-
mähen, Gartenpflege, Schul-Hol 
-Bringservice, Einkaufsfahrten usw. 
Bin verantwortungsbewusster und 
passionierter Autofahrer mit Führer-
schein Kl.1/3, eigener PKW vorh. 
Spr. Deutsch, Englisch, Frz./Spa. 
Grundk.  Tel. 0172/6948595

Ich bin eine fleißige, zuverlässige 
und pünktliche Putzfrau. Ich suche 
4 Stunden in einem Wohnhaus, um 
zu putzen oder zu bügeln. In Ober-
ursel oder Eschborn.  
 Tel. 0157/58512056

Zuverlässige junge Frau sucht 
Putzstelle am Vormittag in Privat-
haushalt.  Tel. 0157/53363918

Pflasterarbeiten, Terrassenbau, 
Außenanlagen, Rollrasen und Grün-
arbeit uvm.  Tel. 0157/87961299

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Schwalbach 
und Umgebung.  Tel. 0178/6806956

Gärtner sucht Arbeit in Privatgär-
ten (Rasen mähen, Hecke schnei-
den etc.).  Tel. 0178/6806956

Zimmermann/Gärtner (59 J.) sucht 
nettes Team zur Mitarbeit.  
 Tel. 0176/23410916

Zuverl. Putzkraft mit Erfahrung 
sucht Stelle in Bad Homburg. Mon-
tags, 1 x alle 2 Wochen.  
 Tel. 0174/6829319

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Herzliche, sympathische Dame 
bietet exzellenten Fahrservice und 
stilvolle Begleitung zu Ihren privaten 
und geschäftlichen Terminen. Dis-
kret, zuverlässig und stets mit ei-
nem Lächeln. Auf Wunsch verwöh-
ne ich Sie als leidenschaftliche Hob-
byköchin auch mit kulinarischen 
Köstlichkeiten. Vertrauen, Komfort 
und Niveau.  Chiffre VT 05/28

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Italienisch Sprachunterricht von 
Mutersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 01609/3426110

VERK ÄUFE

E-Bike, Bosch Motor 450 W, Top-
zustand, 1.200 km, Lichtanlage, Zu-
satzschloss, Lenkertasche, Geträn-
kehalter. VB 550,- €.  
 Tel. 0160/93802588

Harmonium der Marke Hofberg 
für 80,- € bei Selbstabholung zu 
verkaufen.  Tel. 0171/8820500

VERSCHIEDENES

Suche dringend Zeugen für mei-
nen Unfall a. 22.06.26 von Richtung 
Köppern nach Rosbach, Schnell-
straße, ca. 8:10 Uhr - bitte dringend 
melden - Belohnung - Danke! 
 Tel. 0170/5533035

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren
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ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Tel.: 06196 - 4021328 
Mobil: 0152-14412095

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

MITTWOCH

NOV.
12

DONNERSTAG

NOV.
13

FREITAG

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

8

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

MITTWOCH

NOV.
12

DONNERSTAG

NOV.
13

FREITAG

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

8

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

MITTWOCH

NOV.
12

DONNERSTAG

NOV.
13

FREITAG

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

8

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

17.
Juli

18.
Juli

20.
Juli

21.
Juli

22.
Juli

24.
Juli

25.
Juli

23.
Juli

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld
Wir zahlen Wir zahlen 
bis zu 8.000bis zu 8.000  €€**

 *  *   in Verbindung mit Gold  
(jeweils separate Auszahlung)
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Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

EDELMETALLE & ANTIQUITÄTEN GALERIE SCHWALBACHEDELMETALLE & ANTIQUITÄTEN GALERIE SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold

Lederjacken

bis zu € 800,- fürbis zu € 800,- für 
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren, Porzellan und Gemälden nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
EDELMETALLE & ANTIQUITÄTENEDELMETALLE & ANTIQUITÄTEN

 GALERIE SCHWALBACH GALERIE SCHWALBACH
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Puppen Gemälde

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

2.500

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

149,-€
 pro Gramm

Main-Taunus-Kreis (sz) – Der Main-Tau-
nus-Kreis hat seinen Internetauftritt überar-
beitet. Nach Angaben der Kreisverwaltung 
soll die neue Website Bürgerinnen und Bür-
ger besser zu Leistungen, Terminen und 
Online-Angeboten führen. Landrat Michael 
Cyriax sagt: „Die Seite soll schnell zu unse-
ren Leistungen führen und unseren digitalen 
Bürgerservice weiter verbessern.“ Dabei 
kommt auch Künstliche Intelligenz zum 
Einsatz.
Kernstück des neuen Angebots ist ein Ser-
viceportal. Dort sind die Leistungen der 
Kreisverwaltung gebündelt. Nutzerinnen und 
Nutzer können nach Anliegen suchen, Termi-
ne online buchen und sich über Voraussetzun-
gen sowie Ansprechpartner informieren. Eine 
Volltextsuche und ein Chatbot sollen die Ori-
entierung erleichtern.

Barrierefreiheit verbessert
Darüber hinaus informiert die Internetseite 
über die Kreisverwaltung als Arbeitgeber, 
Schulen und Betreuungsangebote sowie das 
Kulturangebot im Kreis. Ein Veranstal-
tungskalender enthält Termine aus dem 
Kreisgebiet.
Nach Angaben der Kreisverwaltung wurde 
auch die Barrierefreiheit verbessert. Die Web-
site kann an unterschiedliche Einschränkun-

gen angepasst werden. Außerdem stehen 
mehr als 30 Sprachen sowie eine Version in 
einfacher Sprache zur Verfügung. Die Seite 
ist für Smartphones, Tablets und Computer 
optimiert. Deshalb wird die bisherige Main-
Taunus-Kreis-App nicht mehr benötigt.
Der Relaunch sei notwendig geworden, weil 
die bisherige Website technisch veraltet ge-
wesen sei und die Anforderungen an die Bar-
rierefreiheit nicht mehr erfüllt habe.
Zu erreichen ist der Internetauftritt des Krei-
ses weiter über die Adresse mtk.org .

So sieht die Startseite des neuen Internetauftritts der Kreisverwaltung aus.� Foto: MTK

Kreis startet neuen Internetauftritt mit eigenem Service-Portal

Einkaufen rund um die Uhr
Eschborn (ew) – An der Globus-Filiale in 
Eschborn ist ein rund um die Uhr geöffneter 
„Smart Store“ in Betrieb gegangen. Das neue 
Angebot wurde am Dienstag vergangener 
Woche im Beisein von Eschborns Bürger-
meister Adnan Shaikh röffnet. Nach Angaben 
von Globus handelt es sich um den ersten 
„Smart Store“ des Unternehmens in Deutsch-
land. In einer Pilotphase sollen nun Sortiment 
und Konzept erprobt werden.
Der automatische Selbstbedienungsladen be-
findet sich auf dem Parkplatz neben den 
Schnellladestationen. Nach Angaben von 
Globus nutzen täglich mehr als 200 Fahrerin-
nen und Fahrer von Elektroautos den Lade-
park. Während der Ladezeit können sie sich 
dort rund um die Uhr mit Kaffee, Getränken, 
Snacks sowie ausgewählten Metzgereiarti-
keln und weiteren Produkten versorgen. Das 
Angebot steht aber auch allen anderen Kun-
dinnen und Kunden offen.
Globus-Geschäftsleiter Steffen Stoldt sagte, 
das Angebot sei gezielt auf die Bedürfnisse 
der Kundinnen und Kunden am Ladepark ab-
gestimmt worden. Adnan Shaikh lobte die 
Innovationsbereitschaft des Unternehmens 
und dankte Globus für sein Engagement in 
Eschborn. Entwickelt wurde das Konzept ge-
meinsam mit dem Unternehmen „twenty4U“, 
das die technische Plattform sowie die Auto-
maten- und Bezahlinfrastruktur bereitstellt.

Sebastian Pack von der Firma „Twenty4u“, 
Globus-Geschäftsleiter Steffen Stoldt und 
Eschborns Bürgermeister Adnan Shaikh (von 
links) eröffneten den neuen „Smart Store“ auf 
dem Globus-Parkplatz. � Foto: Stadt Eschborn

Blutspendetermin im 
Landratsamt
Main-Taunus-Kreis (sz) – Das Landratsamt 
lädt gemeinsam mit dem Deutschen Roten 
Kreuz für Montag, 27. Juli, zur Blutspende 
ein. Die Aktion findet von 10 bis 15 Uhr im 
Kreishaus in Hofheim statt. Alle Spender 
können an diesem Tag zugleich an einer Ver-
losung teilnehmen. Der Blutspendedienst des 
Deutschen Roten Kreuzes verlost im Aktions-
zeitraum vom 13. Juli bis 21. August fünf 
Städtereisen für jeweils zwei Personen nach 
Barcelona. „Wer Blut spendet, kann Leben 
retten“, sagt Erste Kreisbeigeordnete Madlen 
Overdick. Eine Anmeldung im Internet ist un-
ter blutspende.de/termine erforderlich. 
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